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NOTRUFE - NOTDIENSTE - BERATUNG

IMPRESSUM
Das Amtsblatt der Gemeinde Schluchsee erscheint wöchentlich donnerstags. 

HERAUSGEBER: Gemeindeverwaltung Schluchsee, Fischbacher Straße 7, 
79859 Schluchsee

VERANTWORTLICH FÜR DEN AMTLICHEN UND REDAKTIONELLEN 
TEIL: Bürgermeister Jürgen Kaiser oder die/ der von ihm Beauftragten

VERANTWORTLICH FÜR KIRCHEN- & VEREINSNACHRICHTEN: 
Die jeweilige Kirche bzw. der/ die Vorsitzende des jeweiligen Vereins.

FÜR DEN ANZEIGENTEIL & DRUCK:  
Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG, Meßkircher Straße 45,  
78333 Stockach, Tel. 07771/ 9317-11, Fax 07771/ 9317-40,  
E-Mail: anzeigen@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

NOTRUFE

Feuerwehr/DRK Rettungsdienst   112

Polizei Notruf  110

Polizeiposten Lenzkirch  07653/964390

Polizeirevier Titisee-Neustadt  07651/9336-0

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)  116 117

Krankentransport   19222

Gift-Notruf  0761/19240 

Apotheken-Bereitschaftsdienst  0800/0022833

Telefonseelsorge  0800/1110111

Kinder und Jugendhilfe  0800/1110333

Gewalt gegen Frauen  0800/0116016

Naturenergie Netze GmbH - Störungsdienst  07623/921818

 
BEREITSCHAFTSDIENSTE DER ÄRZTE

Ärztlicher Bereitschaftsdienst (ÄBD)
Tel.: 116 117 
Die Telefonnummer 116117 funktioniert ohne Vorwahl und gilt 
deutschlandweit. Der Anruf ist für Sie kostenfrei – egal, ob Sie über das 
Festnetz oder mit dem Mobiltelefon anrufen. Der Patientenservice ist 
rund um die Uhr erreichbar – 24 Stunden am Tag, 7 Tage die Woche.

Kassenärztliche Bereitschaftsambulanz Heliosklinik  
Titisee-Neustadt an Wochenenden und Feiertagen:
durchgehend von 10:00 bis 16:00 Uhr

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst  
Tel.: 0761/120 120 00 
Hier erhalten Sie die Information, welche Zahnarztpraxen in Ihrer un-
mittelbaren Umgebung zum Zeitpunkt Ihres Anrufes Bereitschafts-
dienst  haben. 

Allgemeine Bereitschaftspraxis  Waldshut-Tiengen
Klinikum Hochrhein GmbH, Bereitschaftspraxis  Waldshut
Kaiserstr. 93-101, 79761 Waldshut-Tiengen   
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage 10 - 18 Uhr 

BERATUNG

Sozialstation Schluchsee  Tel.: 07656/515 
Sprechzeiten nach Vereinbarung 

DRK Haus-Notruf, Mob. Sozial-Dienst  Tel.: 07651/200621 
Dorfhelferinnenstation  Tel.: 07651/9722338 
Mobil: 0176/17612563, stefanie.diemauro@dorfhelferinnenwerk.de  

Lebenshilfe Südschwarzwald e.V.  Tel.: 07651/936260 

Diakonisches Werk Breisgau-Hochschwarzwald  Tel.: 07651/93999 
www.onlineberatung-diakonie-baden.de 

Pflegestützpunkt Breisgau- Hochschwarzwald
Wilhelm- Stahl- Straße 13, 79822 Titisee- Neustadt (gegenüber der AOK)
Ansprechpartner:
Hochschwarzwald (Breitnau, Feldberg, Eisenbach, Friedenweiler-Rötenbach, 
Hinterzarten, Lenzkirch, Löffingen, Schluchsee, Titisee-Neustadt)
Tamara Schwarzwälder  Tel.: 0761 2187 2979
tamara.schwarzwaelder@lkbh.de
Was macht der Pflegestützpunkt?
Der Pflegestützpunkt Breisgau-Hochschwarzwald ist eine Beratungs- und An-
laufstelle zu allen Themen rund um die Pflege. Er ist eine Servicestelle für alle 
Bürger im Landkreis. Die Beratungen im Vor- und Umfeld von Pflege erfolgen 
unabhängig, individuell und kostenfrei, unter Wahrung der Schweigepflicht.

Sorgentelefon für Erwachsene  Tel.: 07762/807421 
täglich von 08.30 - 12.00 Uhr & von 16.00 - 23.00 Uhr 
Samstag & Sonntag von 08.30 - 12.00 Uhr & 16.00 - 24.00 Uhr 

Integrationsfachdienst, Beratungsstelle für schwerbehinderte,  
psychisch erkrankte und hörbehinderte ArbeitnehmerInnen 
und deren Arbeitgeber  Tel.: 0711/25 083 2800 
Fax: 36894-455 

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V. 
Wölflinstr. 13, 79104 Freiburg  Tel.: 0761/36122 
info@bsvsb.org, www.bsvsb.org  

Rechtsanwalt Notdienst  Tel.: 0761/72773 
jede Nacht von 18.00 – 08.00 Uhr 
Samstags, Sonn- und Feiertags 24 h 

Fachstelle Sucht bwlv – Beratung, Behandlung, Prävention  
Adolf-Kolping-Str. 19, 79822 Titisee-Neustadt  Tel.: 07651/2422 
Mittwochs von 09.00 – 16.00 Uhr 

Tierschutzverein Löffingen und Umgebung e.V.
Carola Hannes - Tierheimleitung
Hebelstraße 9, 79843 Löffingen 
Telefon Tierheim:  07654 - 314
Telefon Fr. Hannes:  07654 - 92 12 85
info@tierheim-loeffingen.de
www.tierheim-loeffingen.de 
Öffnungszeiten: Montag / Mittwoch / Samstag jeweils von 14:00 -18:00 Uhr
Tierkrematorium Ebner GmbH  Tel.  0151 507 685 02
Steinbachstr. 58, 79809 Weilheim-Remetschwiel / Germany
Fax +49 7747 210 9839
E-Mail: info@haus-tier-krematorium.de

SKM Breisgau-Hochschwarzwald
Patientenverfügung, Vorsorgevollmacht, Rechtliche Betreuung. Der SKM 
Breisgau-Hochschwarzwald bietet kostenlose Sprechtage zur eigenen Vor-
sorge und für Angehörige und Ehrenamtliche, die eine Rechtliche Betreuung 
führen, an. Die Sprechtage finden im Haus des Caritasverbandes, Hauptstr. 1 
in Neustadt statt. Eine vorherige Terminvereinbarung unter 0761 34621 oder 
post@skm-breisgau.de ist erforderlich. 

Krisentelefon für die Regio
Unter der Nummer 0761 - 88 88 35 33 erhalten Menschen in psychischen, seeli-
schen und sozialen Krisen, sowie Angehörige ab sofort auch außerhalb regulärer 
Öffnungszeiten niederschwellige und vertrauliche Unterstützung. Von Freitag 
bis Sonntag und Feiertags entlasten ehrenamtliche Mitarbeiter*innen zwischen 
18:00 und 22:00 Uhr durch eine telefonische Krisenberatung. Dieses Ange-
bot des Regio-Krisendienstes wurde für die Stadt Freiburg und den Landkreis 
Breisgau-Hochschwarzwald eingerichtet.

APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST

Donnerstag, 06.08.2026 Stadt-Apotheke
 Tel.: 07762 - 5 19 10 20
 Im Hammer 1, 79664 Wehr
Freitag, 07.08.2026 Rosen-Apotheke
 Tel.: 07751 - 59 70
 Hauptstr. 18, 79804 Dogern
Samstag, 08.08.2026 Schloss-Apotheke
 Tel.: 07744 - 3 14
 Hauptstr. 10, 79780 Stühlingen
Sonntag, 09.08.2026 Titisee-Apotheke
 Tel.: 07651 - 82 02
 Jägerstr. 2, 79822 Titisee-Neustadt
Montag, 10.08.2026 Kloster-Apotheke
 Tel.: 07669 - 2 19
 Wagensteigstr. 11, 79274 St. Märgen
Dienstag, 11.08.2026 Löwen-Apotheke Waldshut
 Tel.: 07751 - 34 43
 Kaiserstr. 11, 79761 Waldshut-Tiengen
Mittwoch, 12.08.2026 Klettgau-Apotheke
 Tel.: 07741 - 27 03
 Hauptstr. 37, 79787 Lauchringen
Donnerstag, 13.08.2026 Schwarzwald-Apotheke
 Tel.: 07652 - 9 11 40
 Freiburger Str. 4, 79856 Hinterzarten
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FORTSETZUNG APOTHEKEN-BEREITSCHAFTSDIENST

Freitag, 14.08.2026 Die St. Georgs-Apotheke
 Tel.: 07741 - 6 38 00
 Hauptstr. 73, 79787 Lauchringen
Samstag, 15.08.2026 Schwarzwald-Apotheke
 Tel.: 07652 - 9 11 40
 Freiburger Str. 4, 79856 Hinterzarten
Sonntag, 16.08.2026 Marien-Apotheke Ühlingen
 Tel.: 07743 - 2 08
 Hauptstr. 14, 79777 Ühlingen-Birkendorf
Montag, 17.08.2026 Scheffel-Apotheke
 Tel.: 07654 - 9 10 60
 Untere Hauptstr. 8, 79843 Löffingen
Dienstag, 18.08.2026 Münster-Apotheke Neustadt   
 Tel.: 07651 - 92 26 60
 Scheuerlenstr. 20, 
 79822 Titisee-Neustadt
Mittwoch, 19.08.2026 Park-Apotheke Tel.: 07653 - 2 90
 Kirchplatz 7, 79853 Lenzkirch
Donnerstag, 20.08.2026 Apotheke am Seidenhof
 Tel.: 07741 - 75 51
 Hauptstr. 12, 79761 Waldshut-Tiengen
Freitag, 21.08.2026 Stadt-Apotheke Neustadt
 Tel.: 07651 - 93 38 80
 Gutachstr. 2, 79822 Titisee-Neustadt
Samstag, 22.08.2026 Marien-Apotheke Ühlingen
 Tel.: 07743 - 2 08
 Hauptstr. 14, 79777 Ühlingen-Birkendorf
Sonntag, 23.08.2026 Schwarzwald-Apotheke
 Tel.: 07653 - 96 59 65
 Im Angel 1, 79853 Lenzkirch
Montag, 24.08.2026 Marien-Apotheke Ühlingen
 Tel.: 07743 - 2 08
 Hauptstr. 14, 79777 Ühlingen-Birkendorf
Dienstag, 25.08.2026 Sonnen-Apotheke
 Tel.: 07746 - 9 29 30 90
 Hauptstr. 26, 79793 Wutöschingen
Mittwoch, 26.08.2026 Schwarzwald-Apotheke
 Tel.: 07671 - 89 93
 Friedrichstr. 1, 79674 Todtnau
Donnerstag, 27.08.2026 Dom-Apotheke Tel.: 07672 - 14 17
 Todtmooser Str. 11, 79837 St. Blasien 
Apotheken-Bereitschaftsdienst-Finder: Tel. 017 88822 833, 
Handy ohne Vorwahl 22833 und unter www.aponet.de oder 
www.lak-bw.notdienst-portal.de

Abholtermine Müllabfuhr 
Gelbe Tonne:
Montag, 24. August 2026
Montag, 14. September 2026
 
Biotonne
Montag, 10. August 2026
Montag, 17 August 2026
Montag, 24. August 2026
Montag, 31. August 2026
 
Papiertonne:
Mittwoch, 26. August 2026 im Kernort
Donnerstag, 27. August 2026 in den Ortsteilen
Mittwoch, 23. Septemer 2026 im Kernort
Donnerstag, 24. September 2026
 
Restmüll:
Mittwoch, 19. August 2026
Mittwoch, 02. September 2026
Mittwoch, 16. September 2026



Dresselbach  
gehört zu den  

Ortsteilen 

MÜLLABFUHR/ ENTSORGUNG

Schrott- und Elektroschrottannahme 
Schrott und Elektroschrott können immer mittwochs von 
15.30 bis 16.30 Uhr beim Bauhof Schluchsee (Sägacker-
weg 14) abgeben werden. Kühlgeräte werden nicht an-
genommen und müssen im Regionalen Abfallzentrum in 
Neustadt abgegeben werden.

RAZ Hochschwarzwald 
(Regionales Abfallzentrum) 
Gewerbestraße 16, 79822 Titisee-Neustadt 
Öffnungszeiten
Tag Uhrzeit Letzter Einlass
Montag 09:00 - 15:00 Uhr 14:45 Uhr 
Dienstag 09:00 - 15:00 Uhr 14:45 Uhr 
Mittwoch geschlossen
Donnerstag 12:00 - 18:00 Uhr 17:45 Uhr 
Freitag 12:00 - 18:00 Uhr 17:45 Uhr 
Samstag
(nur ungerade KW) 09:00 - 13 :00 Uhr 12:45 Uhr

Öffnungszeiten der 
Grünschnittsammelstelle in Schluchsee 
Mittwoch:  17.00 – 19.00 Uhr
Freitag:   17.00 – 19.00 Uhr
Samstag: 11.00 – 12.00 Uhr und
 15.00 – 17.00 Uhr 

MITTEILUNGEN DER  
GEMEINDEVERWALTUNG

Öffnungszeiten der  
Gemeindeverwaltung
Montag bis Freitag 08:00 bis 12:00 Uhr 
Donnerstag  14.00 bis 18.00 Uhr 

Bitte machen Sie weiterhin von Terminvereinbarun-
gen Gebrauch! 

Den jeweiligen Ansprechpartner finden Sie unter 
https://www.gemeinde-schluchsee.de/rathaus/ 
verwaltung/ansprechpartner 

gemeinde_schluchsee  Gemeinde Schluchsee

Gemeinde
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REDAKTIONSSCHLUSS
für das nächste Mitteilungsblatt ist am 

Montag, den 24.08.2026 um 09.00 Uhr!

Die Deutsche Rentenversicherung und die 
Gemeinde Schluchsee informiert:
Rentenberatung in der Gemeinde Schluchsee / 
Terminvereinbarung
 
Wir freuen uns Ihnen mitteilen zu dürfen, dass wir den Bür-
gerinnen und Bürgern von Schluchsee und Umgebung Ter-
mine ein Mal im Monat zwischen 8:00 und 12:00 Uhr zur 
Rentenberatung anbieten können. Herr Gerhard Bauer ist 
mehr als 30 Jahre ehrenamtlicher Versicherungsberater 
der DRV Bund.
 
Um Wartezeiten zu vermeiden vereinbaren Sie bitte bei 
Interesse einen Termin über das Bürgerbüro Schluchsee, 
Telefon 07656/77-20 oder per Mail: schacher@schluchsee.
de.  Für weitere Fragen wenden Sie sich gerne ebenfalls an 
diese Telefonnummer.
 
Gemeindeverwaltung Schluchsee

Ansprechpartner  
der Gemeindeverwaltung
Jürgen Kaiser
Bürgermeister
Tel.: 07656/77-21
E-Mail: buergermeister@schluchsee.de

Martha Riesle
Assistenz des Bürgermeisters / Hauptamt
Tel.: 07656/77-22
E-Mail: riesle@schluchsee.de

Stefan Roth
Hauptamt / Bauamt
Tel.: 07656/77-23
E-Mail: roth@schluchsee.de

Nicola Schmidt
Hauptamt / Personalamt
Tel.: 07656/77-23
E-Mail: schmidt@schluchsee.de

Stefanie Albiez
Hauptamt / Standesamt
Tel.: 07656/77-34
E-Mail: albiez@schluchsee.de 

Kevin Kubot
Kämmerei
Tel.: 07656/77-25
E-Mail: kubot@schluchsee.de

Gabriele Wetter-Mayrock
Breitband / Grundbucheinsichtsstelle
Tel.: 07656/77-58
E-Mail: breitband@schluchsee.de 

Manuela König
Kurtaxe / Feuerwehr / Gemeindekasse
Tel.: 07656/77-27
E-Mail: koenig@schluchsee.de

Vanessa Wassmer
Kurtaxe / Feuerwehr / Gemeindekasse
Tel.: 07656/77-27
E-Mail: wassmer@schluchsee.de 

Christine Bausch
Steueramt
Tel.: 07656/77-36
E-Mail: bausch@schluchsee.de

Sabine Zolg
Steueramt
Tel.: 07656/77-24
E-Mail: zolg@schluchsee.de 

Theresa Schätzle
Rechnungsamt
Tel.: 07656/77-25
E-Mail: schaetzle@schluchsee.de

Franziska Zimmermann
Bürgerbüro, Standesamt
Tel.: 07656/77-11
E-Mail: zimmermann@schluchsee.de 

Claudia Isele
Bürgerbüro
Tel.: 07656/77-20
E-Mail: isele@schluchsee.de

Brigitte Schacher
Bürgerbüro 
Tel.: 07656/77-20
E-Mail: schacher@schluchsee.de  

Glasvitrine zu vermieten
Die Gemeinde Schluchsee ver-
mietet ab sofort eine Glas-Aus-
stellungsvitrine (Wandvitrine) im 
Zwischengang Rathaus/ Kurhaus.
 
Sollten Sie Interesse daran haben, wenden Sie sich bitte an 
Martha Riesle unter der Telefonnr. 07656/77-22.
 
Ihre Gemeinde Schluchsee

Gemeinde

Sommerpause!
In den Kalenderwochen 33 und 34 erscheint 
KEINE Schluchseer Rundschau.
Wir bitten um Beachtung und wünschen 
eine schöne Sommerzeit!
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Bitte beachten Sie, dass zum 15.08.2026 
nachfolgende Gebühren zur Zahlung  
fällig werden
Wasser- / Abwasserrate 3. Quartal 2026
Gewerbesteuer 3. Quartal 2026
Grundsteuer 3. Quartal 2026

Bitte überweisen Sie die Beträge unter Angabe des Bu-
chungszeichens so rechtzeitig, dass Ihre Einzahlung bis 
spätestens 15.08.2026 gebucht werden kann. Verspätet 
eingegangene Zahlungen haben zur Folge, dass Mahnge-
bühren und Säumniszuschläge festgesetzt werden.
Sollten Sie am SEPA Lastschrift Verfahren teilnehmen sor-
gen Sie bitte dafür das Ihr Konto zum 15.08.2026 ausrei-
chend gedeckt ist.
 
Oder nutzen Sie die Vorteile des Einzugsverfahrens durch unsere 
Gemeindekasse. Vordrucke sind bei der Gemeindekasse erhält-
lich oder können telefonisch (Tel.: 07656/77-27) oder per E-Mail 
(koenig@schluchsee.de) angefordert werden.

Verordnung der Gemeinde Schluchsee zum 
Schutz freilebender Katzen (Katzenschutz-
verordnung – KatzenschutzVO)
 Der Gemeinderat der Gemeinde Schluchsee hat auf Grund 
von § 4 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg in Ver-
bindung mit § 13b des Tierschutzgesetzes und mit der Verord-
nung der Landesregierung über die Übertragung der Ermäch-
tigung nach § 13b des Tierschutzgesetzes vom 19. November 
2013 (GBl. S. 362) am 13. Juni 2026 folgende Verordnung be-

schlossen:
 

§ 1 Regelungszweck, Geltungsbereich
(1)  Diese Verordnung dient dem Schutz von freilebenden Kat-

zen vor erheblichen Schmerzen, Leiden oder Schäden, die 
auf eine hohe Anzahl dieser Katzen innerhalb des Gebietes 
der Gemeinde Schluchsee zurückzuführen sind.

(2)  Diese Verordnung gilt für das gesamte Gebiet der Gemein-
de Schluchsee.

 
§ 2 Begriffsbestimmungen

Im Sinne dieser Verordnung ist eine
1.  Katze ein männliches oder weibliches Tier der Unterart Felis 

silvestris catus,
2.  freilebende Katze eine Katze, die nicht oder nicht mehr von 

einem Menschen gehalten wird,
3.  Katzenhalterin oder Katzenhalter eine natürliche Person, die 

die tatsächliche Bestimmungsmacht über eine Katze in eige-
nem Interesse und nicht nur ganzvorübergehend ausübt und 
das wirtschaftliche Risiko des Verlusts des Tieres trägt,

4.  Halterkatze die Katze einer Katzenhalterin oder eines Kat-
zenhalters,

5.  freilaufende Halterkatze eine Halterkatze, der unkontrol-
liert freier Auslauf gewährt wird und die nicht weniger als 5 
Monate alt ist.

Gemeinde

§ 3 Kastrations-, Kennzeichnungs- und Registrierungs-
pflicht für freilaufende Halterkatzen

(1)  Freilaufende Halterkatzen sind von ihren Katzenhalterin-
nen und Katzenhaltern durch eine Tierärztin oder einen 
Tierarzt zu kastrieren und mittels Mikrochip oder Ohrtäto-
wierung eindeutig und dauerhaft zu kennzeichnen sowie zu 
registrieren.

(2)  Die Registrierung erfolgt, indem neben den Daten des Mi-
krochips oder der Ohrtätowierung Name und Anschrift der 
Katzenhalterin oder des Katzenhalters in das kostenfreie 
Haustierregister von Tasso e.V. oder in das kostenfreie 
Haustierregister des Deutschen Tierschutzbundes (FIN-
DEFIX) eingetragen werden.

(3)  Der Gemeinde ist auf Verlangen ein Nachweis über die 
durchgeführte Kastration und Registrierung vorzulegen.

(4)  Von der Kastrationspflicht nach Absatz 1 können auf An-
trag durch die Gemeinde Ausnahmen zugelassen werden. 
Die übrigen Bestimmungen hinsichtlich der Kennzeich-
nungs- und Registrierungspflicht in den Absätzen 1 bis 3 
bleiben unberührt.

(5)  Eine von der Katzenhalterin oder dem Katzenhalter perso-
nenverschiedene Eigentümerin oder ein personenverschie-
dener Eigentümer hat die Ausführungen der Halterpflich-
ten nach Absatz 1 bis 3 zu dulden. 

 
§ 4 Maßnahmen gegenüber Katzenhalterinnen  

und Katzenhaltern
(1)  Wird eine entgegen § 3 Absatz 1 unkastrierte Halterkatze 

von der Gemeinde oder einer oder einem von ihr Beauftrag-
ten im Gemeindegebiet angetroffen, soll der Katzenhalte-
rin oder dem Katzenhalter von der Gemeinde aufgegeben 
werden, das Tier kastrieren zu lassen. Bis zur Ermittlung 
der Katzenhalterin oder des Katzenhalters kann die Katze 
durch die Gemeinde oder einer oder einem von ihr Beauf-
tragten in Obhut genommen werden. Ist zur Ergreifung der 
Katze das Betreten eines Privat- oder Betriebsgeländes er-
forderlich, sind die Grundstückseigentümer oder Pächter 
verpflichtet, dies zu dulden und die Gemeinde oder eine 
oder einen von ihr Beauftragten bei einem Zugriff auf die 
Katze zu unterstützen. Mit der Ermittlung der Katzenhal-
terin oder des Katzenhalters soll unverzüglich nach dem 
Aufgreifen der Katze begonnen werden. Dazu ist insbeson-
dere eine Halterabfrage bei den in § 3 Absatz 2 genannten 
Registern zulässig.

(2)  Ist eine nach Absatz 1 angetroffene unkastrierte Halter-
katze darüber hinaus entgegen § 3 Absatz 1 nicht gekenn-
zeichnet und registriert und kann ihre Halterin oder ihr 
Halter nicht innerhalb von 48 Stunden identifiziert werden, 
kann die Gemeinde die Kastration auf Kosten der Katzen-
halterin oder des Katzenhalters durch eine Tierärztin oder 
einen Tierarzt durchführen lassen. Nach der Kastration soll 
die Katze wieder in die Freiheit entlassen werden. Die Ent-
lassung in die Freiheit soll an der Stelle erfolgen, an der die 
Katze aufgegriffen worden ist.

(3)  Eine von der Katzenhalterin oder dem Katzenhalter perso-
nenverschiedene Eigentümerin oder ein personenverschie-
dener Eigentümer hat die Maßnahmen nach Absatz 1 und 2 
zu dulden.

 
§ 5 Maßnahmen gegenüber freilebenden Katzen

(1)  Die Gemeinde oder eine von ihr Beauftragte oder ein von 
ihr Beauftragter kann freilebende Katzen kennzeichnen, 
registrieren und kastrieren lassen. Zu diesen Zwecken darf 
die freilebende Katze in Obhut genommen werden. Nach 
der Kastration kann die Katze wieder in die Freiheit entlas-
sen werden. Die Entlassung in die Freiheit soll an der Stelle 
erfolgen, an der die Katze aufgegriffen worden ist.

(2)  Ist für Maßnahmen nach Absatz 1 das Betreten eines Pri-
vat- oder Betriebsgeländes erforderlich, gilt § 4 Absatz 1 
Satz 3 entsprechend.
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§ 6 Inkraft treten
Die Verordnung tritt sechs Monate nach ihrer Bekanntma-
chung in Kraft .

Schluchsee, den 03.08.2026

Jürgen Kaiser 
Bürgermeister 

Hinweis:
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschrif-
ten der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg (GemO) 
oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Sat-
zung wird nach g 4 Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht 
schrift lich innerhalb eines Jahres seit der Bekanntmachung die-
ser Satzung gegenüber der Stadt geltend gemacht worden ist. 
Der Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu be-
zeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschrift en nach § 4 Abs. 4 
S. 2 GemO für die Öff entlichkeit der Sitzung, die Genehmigung 
oder Bekanntmachung verletzt worden sind.

Jubilare

Jubilare im August
17.08.1951 
 75 Jahre
 Kiss Ferenc
 Sägackerweg 3

31.08.1951
 75 Jahre
 Fleischer Hartmut
  Im Wolfsgrund 27 

Ehejubilare 
28.08.1976
 Goldene Hochzeit
 Fechtig Norbert und Fechtig Cäcilia
 Sonnhalde 10 
  Herzlichen Glückwunsch! 

MEDIATHEK

Öff nungszeiten:
Dienstag und Donnerstag 16.00 - 18.00 Uhr
Freitag 11.00 - 13.00 Uhr

BREITBAND

Infobrief Nummer 122 v. 31.07.2026
Im Überblick:
1.  Die Tiefb auarbeiten sind mit Ausnahme der Mängelbeseiti-

gungen abgeschlossen.

2.  Auch die Arbeiten des Einblasens und der Montage des 
Hausübergabepunktes (APL) sind bis auf einzelne, wenige 
Häuser fertig gestellt.

3.  Fazit: Mittlerweile sind in Schluchsee mit allen Ortstei-
len759 Objekte schaltbar!

4.  Bewohnen Sie eines dieser 759 Objekte und wollen einen
Vertrag zur Nutzung dieser Technologie abschließen, ist 
folgendes zu tun:

a. Prüfung, ob die hausinterne Verkabelung vorhanden ist. 
Anm.: Die Verlegung des gemeindeeigenen Glasfasernetzes 
endet mit dem Hausübergabepunkt 
(APL). Die hausinterne Verkabelung ist Sache des Hauseigen-
tümers bzw. der Hausverwaltung/Eigentümergemeinschaft .

b. Abschluss eines Vertrags mit dem Netzbetreiber, Fa. Stie-
geler. 

Diese Alternativen stehen zur Verfügung:
Direkt bei der Fa. Stiegeler
https://stiegeler.com/ oder 07673 88899-24

Infopoint Petra Kaiser, Martinstraße 5, 79848 Bonndorf, 
Telefon 07703/76 07, Email: petra.kaiser@bonndorf.de

Telefon-Shop Rudolf Temesberger, Christian-Dunker-Straße 22, 
79848 Bonndorf, Telefon 07703/920070, 
Email: temesberger@t-online.de

5. Nützliche Hinweise:
a. Hausverkabelung: 
https://stiegeler.com/hilfe-service/hausverkabelung/
oder sprechen Sie mit einem Glasfaser zertifi zierten Elektro-
betrieb. In unserer  Nähe ist das die Fa. Elektro-Kälte-Technik 
Rudigier, Schluchsee, die Fa. Rudolf  Temesberger, Bonndorf 
und die Fa. Kaiser, Häusern. Weitere Betriebe sind auch  unter 
o.g. link der Fa. Stiegeler zu fi nden. 
Nützliche Informationen auch unter https://gigabitbuero.de/
publikation/so-kommt-die-glasfaser-zu-ihnen-nach-hause

b. Verfügbarkeitsprüfung für Ihre Adresse mit Tarifen unter: 
https://stiegeler.com/verfuegbarkeit-pruefen/

c. WICHTIG: Kündigen Sie Ihren Festnetzanschluss nicht 
selbst!
Die Kündigung und Rufnummernmitnahme Ihres Festnetzan-
schlusses kann ganz einfach bei Vertragsabschluss veranlasst 
werden.

6. Neubau, Erwerb eines nicht an das Glasfasernetz ange-
schlossenen Objektes oder bei sonstigen Fragen, melden Sie 
sich bitte beim Team Breitband in der Gemeinde unter  breit-
band@schluchsee.de oder 07656/77-58.

Last but not least - unser Appell an Sie:  

Die Gemeinde Schluchsee hat mit dem Glasfasernetz eine 
hochmoderne Zukunft sinvestition für Sie und kommende Ge-
nerationen getätigt. Um dieses Projekt erfolgreich zu refi nan-
zieren, sind wir auf die Pachteinnahmen angewiesen. Der regi-
onale Netzbetreiber Stiegeler zahlt diese Pacht nur für jeden 
tatsächlich genutzten Hausanschluss. Lassen Sie uns gemein-
sam eine Win-win-Situation schaff en:

Sie profi tieren von den Vorteilen des Highspeed-Netzes und 
unterstützen gleichzeitig die Amortisation unserer kommu-

nalen Investition.

Viel Spaß mit dem High Speed Internet!
Ihr Team Breitband Schluchsee
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AQUA FUN

Öffnungszeiten

Freibad täglich 9.00 - 19.00 Uhr
bei schlechter Witterung 9.00 - 15.00 Uhr
Kartenverkauf bis 18.00 Uhr
Rutschzeit 10.00 - 18.00 Uhr

Preisliste Spaß- und Erlebnisbad aqua fun
Mit der Hochschwarzwald-Card    freier Eintritt 

Einzelkarten
Personen ab 16 Jahre 6,00 €
Personen ab 6 bis 15 Jahre  4,00 €
Kinder bis 5 Jahre  freier Eintritt
Schüler, Studenten, FSJ, und Schwerbehinderte
Vorlage des Ausweises 4,00 €
Familien Sorgeberechtigte 
mit allen Kindern bis 17 Jahre 15,00 € 

mit Gästekarte
Ermäßigung der Preise um  1,00 Euro

Feierabendtarif ab 17.00 Uhr
Personen ab 16 Jahre  3,00 €
Personen von 6 bis 15 Jahre  2,00 €
Eine Einzelkarte gilt nur zum einmaligen Betreten des Bades.

Schulklassen und Gruppen
ab 20 Personen bis 15 Jahre, Preis pro Person  2,00 €
nur unter Aufsicht des Lehrers mit DLRG-Rettungsschein

10er-Karten
Personen ab 16 Jahre 48,00 €
Personen ab 6 bis 15 Jahre  32,00 €

Zehnerkarten sind übertragbar

Saisonkarten
Personen ab 16 Jahren     80,00 €
Personen ab 6 bis 15 Jahre  45,00 €

Familienkarten    130,00 € 

Familiensaisonkarten gelten für Eltern einschl. im Haushalt lebender 
Kinder bis zum 15 Jahre und der im Haushalt lebenden Kinder von 16 
bis 21 Jahre ohne eigenes Einkommen; mindestens ein berechtigtes Kind 
muss durch die Familienkarte erfasst sein. Alle Personen müssen beim 
Kauf anwesend sein.

Saisonkarten sind nicht übertragbar. Pfand für Saisonkarten: 3,00 €

ORTSVERWALTUNG
SCHÖNENBACH

HALLENBAD  
SCHÖNENBACH 

Öffnungszeiten Hallenbad Schönenbach
Dienstag-Freitag   18:00 bis 21:00 Uhr
Dienstags aqua fit:  18:30 Uhr-19:15 Uhr und 
   19:45 Uhr-20:30 Uhr
Samstag   15:00 bis 18:00 Uhr
Sonntag:   geschlossen
Montag:   geschlossen

Sauna:
Dienstag-Freitag   18:00 bis 21:00 Uhr 
Samstag   15:00 bis 18:00 Uhr
   nur nach Anmeldung

Außerhalb der Öffnungszeiten werden zusätzlich Kinder- 
Schwimmkurse und Aquafit-Gymnastik angeboten

Preise
Erwachsene 3,50 € Zehnerkarte  28,00 €
Jugendliche (6-15 Jahre) 2,00 €  Zehnerkarte  16,00 €
Sauna
Einzelkarte  9,50 €
Zehnerkarte  85,00 €
Der Eintritt mit der Hochschwarzwaldcard ist frei

Standort:
Rathaus Schönenbach Südseite Weiherstr. 4
Badezeit: unbegrenzt
Schwimmbecken: 6x12 Meter
Wassertiefe: 1,35 Meter
Temperatur: 29°C
Information: 07747-511, das Telefon ist nur während der Öff-
nungszeiten besetzt

Wegen Wartungs- und Sanierungsarbeiten bleibt 
das Hallenbad Schönenbach von  Montag, 
den 20. Juli bis einschließlich Montag,  
den 13. September 2026 geschlossen. 

BEHÖRDLICHE MITTEILUNGEN

Vorabinformation zum „Dosentag 2026“ am 
19. September 2026, Sammelaktion für die 
Hochschwarzwälder Tafel
Die Feuerwehren Neustadt, Feldberg, Lenzkirch, Schluchsee, 
Löffingen, Friedenweiler, Hinterzarten, Eisenbach, die Land-
frauen Faulenfürst-Balzhausen sowie das Seniorenzentrum 
St. Raphael wollen die Hochschwarzwälder Tafel auch in die-
sem Jahr unterstützen. Sie bitten deshalb die Bevölkerung um 
Spenden in Form von haltbaren Lebensmitteln, die mindestens 
3 Monate ohne Kühlung haltbar sind. Besonders geeignet sind 
z.B. Konserven, Babynahrung, Reis, Nudeln, H-Milch, Päck-
chensuppen, Fertiggerichte, Müsli, Kaffee, Öl, Mehl, Zucker, 
usw. „Selbstgemachtes“ darf im Tafelladen leider nicht an Kun-
den weitergegeben werden.

Am Samstag, 19. September 2026 vormittags, teilweise auch 
nachmittags

Wo wird gesammelt?
• Titisee-Neustadt: Vor allen Discountern
• Feldberg: Lidl in Feldberg-Bärental
• Lenzkirch: Schmidts-Markt und Norma-Markt
• Schluchsee: Schmidts-Markt und Isele-Markt
• Löffingen: Lidl, Aldi und Edeka-Markt „Weißmann“
• Eisenbach: Eisenbacher Landmarkt
• Friedenweiler-Rötenbach: Dorfladen Rötenbach
• Hinterzarten: Edeka-Markt „Beckesepp“

Sie können bei Ihrem Einkauf Lebensmittel erwerben und 
direkt den ehrenamtlichen Helfern vor Ort dem Tafelladen 
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Hochschwarzwald spenden. Die Hochschwarzwälder Feu-
erwehren, die Landfrauen Faulenfürst-Balzhausen wie auch 
das Seniorenzentrum St. Raphael bitten um Ihre Lebensmit-
telspenden zu Gunsten der Hochschwarzwälder Tafel – denn 
Armut gibt es auch in Ihrer Nähe.

Herzlichen Dank für Ihre Spende.

LANDRATSAMT 
BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD

Öffentliche Bekanntmachung   
Zusammenlegung Feldberg  
Änderungsbeschluss 5  vom 05.05.2026
 1.  Das Landratsamt Breisgau-Hochschwarzwald -untere Flur-

bereinigungsbehörde- ordnet hiermit eine geringfügige 
Änderung des Zusammenlegungsgebiets der Zusammenle-
gung Feldberg nach § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes 
(FlurbG) in der Fassung vom 16.03.1976 (BGBl. I S. 546) an.

  Aus dem Zusammenlegungsgebiet werden ausgeschlossen:
  Von der Gemeinde Feldberg, Gemarkung Feldberg, Land-

kreis Breisgau-Hochschwarzwald die Grundstücke Fist. Nr. 
153/7 und74/74 sowie Teile des Flurstücks 114.

  Die Fläche der ausgeschlossenen Grundstücke beträgt rd. 
0,35 ha.

  Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nunmehr 
eine Fläche von 1.638 ha.

  Seine Abgrenzung ist aus der Gebietskarte in der Fassung 
vom 11.11.2011 und den Beiblättern 13,14 und 15 ersicht-
lich. Die Gebietskarte ist Bestandteil dieses Beschlusses.

 
2.  Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt 

1 Monat lang - vom 1. Tag seiner öffentlichen Bekanntma-
chung an gerechnet - im Rathaus in Feldberg zur Einsicht-
nahme für die Beteiligten aus.

  Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der 
Bekanntgabe sämtlicher Unterlagen in der Gemeinde Feld-
berg ein.

  Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebiets-
karte auf der Internetseite des Landesamts für Geoinfor-
mation und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-
bw.de/3140) eingesehen werden.

 
Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Änderungsbeschluss kann innerhalb eines Mo-
nats Widerspruch beim Landratsamt Breisgau-Hochschwarz-
wald Sitz: Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg eingelegt werden.
(Hinweis: Anschrift der Gemeinsamen Dienststelle Flurneu-
ordnung der Landratsämter Breisgau-Hochschwarzwald und 
Emmendingen: Berliner Allee 3a, 79114 Freiburg oder jede an-
dere Stelle des Landratsamts Breisgau-Hochschwarzwald)
 
Begründung
Die Ausschließung der Grundstücke ist zweckmäßig, da die Ziele 
der Flurbereinigung auch ohne diese Grundstücke erreicht wer-
den können. Bei Flurstück 114 der Gemeinde und Gemarkung 
Feldberg wird die Gebietsgrenze an die veränderte Flurstücks-
grenze angepasst. Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft hat 
der Änderung des Zusammenlegungsgebiets zugestimmt.
  

Hilfe für den Wald im Klimawandel –  
regenerationsorientierte Bodenschutzkal-
kung im Gemeindewald Schluchsee
 Bodenschutzkalkung stärkt die Lebensgemeinschaft 
Wald. Gesunde Wälder und belebte Böden sind natürliche 
Wasserfilter und Garant für sauberes Trinkwasser.
Im Gemeindewald Schluchsee wird Ende September ein Heli-
kopter zu beobachten sein, der den Wald mit Kalk, genauer ge-
sagt mit fein gemahlenem Dolomitgestein, berieselt.
Die Anlieferung erfolgt aus einem Steinbruch bei Empfingen. 
Die Ausbringungsmenge beträgt etwa 4 Tonnen pro Hektar, 
also etwa 400 Gramm pro Quadratmeter. Die Bodenschutz-
kalkung wird gezielt auf insgesamt 52 Hektar durchgeführt 
und dauert, je nach Wetterlage, etwa eine Wochen.
Während der Maßnahme muss der Wald aus Sicherheitsgrün-
den zeitweise gesperrt werden. Waldbesuchende werden ge-
beten, die Sperrhinweise zu beachten. Auch wird es zu einer 
gewissen Staubentwicklung kommen. Eine gesundheitliche 
Gefährdung für Menschen durch das Kalkmaterial besteht 
nicht. Bereits der nächste Regenschauer wird den Kalkstaub in 
den Boden einwaschen.

Die bundesweite Bodenzustandserhebung hat gezeigt, dass 
eine gezielte Kalkung von Waldflächen die vom Menschen ver-
ursachte Versauerung der Waldböden abmildert. Eine regene-
rationsorientierte Bodenschutzkalkung trägt somit dazu bei, 
die standortstypische Bodenfruchtbarkeit wiederherzustel-
len. Über die Zuführung von basischen Nährstoffen werden die 
Bäume in Ihrer Vitalität und Widerstandskraft gegenüber Tro-
ckenheit gestärkt. Gesunde Waldböden sind eine Grundvor-
aussetzung für ein vielfältiges Bodenleben und stabile Wälder.
Wichtig ist außerdem die Ökosystemleistung der Waldböden 
als Trinkwasserfilter. Rund 70 Prozent unseres Trinkwassers 
im Land kommt aus bewaldeten Gebieten. Dabei ist für das 
Schutzgut Wasser ein gesunder Boden eine unerlässliche Vor-
aussetzung.

Einer Bodenschutzkalkung geht ein fast zweijähriger Planungs-
prozess voraus. Grundlage ist ein bodenkundliches Gutachten 
der Forstlichen Versuchs- und Forschungsanstalt (FVA) in Frei-
burg. Zur Kalkung vorgesehen werden generell nur Böden, bei 
denen eine starke Versauerung festgestellt wurde (pH-Wert 
i. d. R. unter 4,2, Basensättigung unter 15%). Im Rahmen der 
Planung werden die Belange des Arten-, Natur- und Wasser-
schutzes berücksichtigt. Bereiche, in denen zum Beispiel kal-
kungssensible Arten, Biotope oder natürlich saure Standorte 
vorkommen, werden bei einer Kalkung herausgenommen, so-
genannte Ausschlussflächen. Die Planung und Überwachung 
der Maßnahme erfolgt durch die Untere Forstbehörde am 
Landratsamt Breisgau Hochschwarzwald in Abstimmung mit 
den dortigen Behörden für Natur-, Boden- und Wasserschutz.

Eine Bodenschutzkalkung wird höchstens einmal alle 10 Jahre, 
abhängig vom Versauerungsgrad und der Bodenentwicklung, 
durchgeführt.

Die Ausschreibung der Dienstleistung erfolgte durch das 
Regierungspräsidium Freiburg, Abteilung 8 Forstdirektion. 
Ausgeführt werden die Arbeiten von der Firma Montex aus 
Emfingen. Die Kosten für die Maßnahme werden zu 90% (der 
Nettokosten) durch die Europäische Union gefördert.

Wir bitten um ihr Verständnis das ihr Gemeindewald für den 
Zeitraum der Bodenschutzkalkung zeitweise gesperrt werden 
muss.

Detaillierte Informationen zum Thema regenerationsorien-
tierte Bodenschutzkalkung auf der Internetseite der FVA unter: 
https://www.fva-bw.de/top-meta-navigation/fachabteilun-
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gen/boden-umwelt/ernaehrung-und-stoffhaushalt-von-wa-
eldern/regenerationsorientierte-bodenschutzkalkung

Weitere Informationen zum Thema Wald auf der Internetseite 
des Ministeriums für Ernährung, Ländlichen Raum und Ver-
braucherschutz unter:www.mlr-bw.de/wald

REGIERUNGSPRÄSIDIUM 
FREIBURG

BIOSPHÄRENGEBIET SCHWARZWALD

Biosphärenfest in Hausen im Wiesental
Das diesjährige Biosphärenfest findet am Sonntag, 6. Sep-
tember im Hebelort Hausen statt. Rund um das Gelände der 
Grundschule erwartet die Besucherinnen und Besucher von 
11 bis 18 Uhr ein spannendes Bühnenprogramm mit SRW1 
Pfännle. Mehr als 40 Anbieterinnen und Anbieter präsen-
tieren ihre regionalen Produkte, Mitmachangebote und Infor-
mationen – von Holzdrechselarbeiten, Seifen, Schmuck und 
Kräuterprodukten über Einblicke in die regionale Tier- und 
Pflanzenwelt bis zu kreativen Bastelaktionen, Informationen 
zu den Angeboten regionaler Organisationen und mehr. Bei 
Exkursionen können Interessierte außerdem mehr über den 
Dichter Johann Peter Hebel und seine Beziehungen zum Wie-
sental erfahren. 

Das Fest richtet sich an alle Bürgerinnen und Bürger sowie 
Gäste aus nah und fern. Es bietet eine ideale Gelegenheit, die 
Vielfalt des Biosphärengebiets kennenzulernen, sich inspirie-
ren zu lassen und selbst Teil dieser zukunftsorientierten Ge-
meinschaft zu werden.

Ministerium für Kultus, Jugend und  
Sport Baden-Württemberg
Rund 100 falsche Abiturzeugnisse im Land / Nach Soft-
warefehler eines privaten Anbieters werden Zeugnisse 
korrigiert
Bei landesweit rund 100 Schülerinnen und Schülern in Ba-
den-Württemberg wurden fehlerhafte Abiturzeugnisse aus-
gestellt. In etwa rund 70 Fällen hat dies Auswirkungen auf die 
Abiturschnitte. An 54 Schulen im Land sind jeweils einzelne 
Zeugnisse hiervon betroffen.  

29.000 Abiturienten und Abiturienten haben in diesem Schuljahr 
an allgemein bildenden Schulen ihr Abitur gemacht. Insgesamt 
gibt es in Baden-Württemberg 457 öffentliche und private Gym-
nasien und 14 Gemeinschaftsschulen mit gymnasialer Oberstufe.

Bei den Zeugnissen, in denen der Abiturschnitt falsch ausge-
wiesen wurde, liegen die Notenabweichungen in den aller-
meisten Fällen im Bereich von einem oder zwei Zehntel. In we-
nigen Fällen geht es darüber hinaus. In fast allen Fällen wurde 
der Schnitt fälschlich zu gut berechnet. 

Die Schulen sind dabei, bei den betroffenen Abiturientinnen 
und Abiturienten die Korrektur der fehlerhaften Zeugnisse 
vorzunehmen. Dadurch verändern sich in diesen Fällen die Ab-
iturdurchschnittsnoten, aber in allen Fällen wird trotzdem das 
Abitur bestanden. 

Das Kultusministerium steht mit dem Wissenschaftsministerium 
in engem Austausch, um für die Absolventinnen und Absolventen 
pragmatische Anpassungen der Abiturnoten im laufenden Be-
werbungsverfahren für Studienplätze zu ermöglichen. Das Kul-
tusministerium hat für die betroffenen Bewerberinnen und Be-
werber eine direkte Anlaufstelle eingerichtet. Den Schülerinnen 

und Schülern wird der Kontakt über ihre Schulen mitgeteilt.

Ursache ist ein Programmierfehler in der Software Winprosa 
des kommerziellen Anbieters „cmh“, die an diesen Schulen zur 
Verwaltung und Planung der gymnasialen Oberstufe einge-
setzt wurde. Die vom Land bereit gestellte Schulverwaltungs-
software (ASV-BW) ist hiervon nicht betroffen: Soweit Schu-
len die Landes-Software zur Zeugniserstellung genutzt haben, 
sind diese Fehler nicht aufgetreten. 

Die überwiegende Zahl der Gymnasien in Baden-Württem-
berg hat die Abiturnoten mit Winprosa berechnet. Auch an 
den meisten dieser Schulen sind trotzdem keine Fehler auf-
getreten. Winprosa und dessen Vorläufer wurde von allge-
mein bildenden Gymnasien und Gemeinschaftsschulen in 
Baden-Württemberg teilweise seit Jahrzehnten für die Kurs-
stufenverwaltung genutzt. 

Die Landes-Software ASV-BW wurde in den letzten Jahren 
kontinuierlich weiterentwickelt. Zuletzt wurde im Juni 2026 
ein Modul zur Unterstützung bei der Planung des mündlichen 
Abiturs bereitgestellt. Diese Zusatzfunktion wurde bisher von 
nur von Winprosa und anderen kommerziellen Unternehmen 
angeboten. Die Vorbereitung für einen Abiturjahrgang beginnt 
an den Schulen bereits zwei Jahre vor dem Abitur mit dem Ein-
tritt der Schülerinnen und Schüler in die Kursstufe. Spätestens 
im Februar beginnt mit der Festlegung der Fächer der mündli-
chen Abiturprüfung die konkrete organisatorische Vorberei-
tung. Auch deshalb haben sich viele Schulen entschieden, in 
diesem Jahr noch Winprosa zu nutzen.

Für das kommende Schuljahr wird für alle neuen Kurstufen 
sicher gestellt, dass alle öffentlichen Gymnasien und Gemein-
schaftsschulen die Schulverwaltungssoftware des Landes 
vollumfänglich auch im Bereich der Kursstufe und des Abi-
turs nutzen. Parallel wird das Kultusministerium zusammen 
mit dem für die Landes-Software zuständigen Institut für Bil-
dungsanalysen Baden-Württemberg (IBBW) den Prozess zur 
Weiterentwicklung der Landes-Software forcieren, um die 
Handhabbarkeit attraktiver auszugestalten.

Die fehlerhaften Berechnungen wurden festgestellt mittels 
einer vom Kultusministerium nach Bekanntwerden einer feh-
lerhaften Berechnung an einem Gymnasium veranlassten 
Überprüfung. Die Schulabteilungen der Regierungspräsidien 
hielten dabei alle Gymnasien im Land, die im Bereich der Kurs-
stufe Winprosa nutzten, zu umfassender Prüfung und Mel-
dung fehlerhafter Abiturzeugnisse an.

Das Kultusministerium bedauert die entstandenen Unan-
nehmlichkeiten für die betroffenen Absolventinnen und Ab-
solventen. Gemeinsam mit den Schulen arbeiten Kultusmi-
nisterium und Regierungspräsidien daran, den Vorgang zügig 
abzuschließen. 

cmh bedauert die fehlerhaften Abiturzeugnisse aufgrund des 
Fehlers in ihrer Software ebenfalls. Der Anbieter stand nach 
eigenen Angaben seit dem ersten Aufkommen von Problemen 
an einigen Schulen seit Mitte Juni mit den von ihm betreuten 
Schulen in Kontakt und suchte nach Lösungen. Eine Proble-
manzeige an die Schulaufsicht erfolgte nicht. 

DEUTSCHE RENTENVERSICHERUNG

Deutsche Rentenversicherung informiert
Erster Job  Wichtige Post zum Start ins Berufsleben   
Versicherungsnummernnachweis der Deutschen Renten-
versicherung   
 Pressemitteilung
Der erste Arbeitstag, neue Kolleginnen und Kollegen, die 
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erste Gehaltsabrechnung: Für viele junge Menschen fängt im 
August oder September ein neuer Lebensabschnitt an. Sie be-
ginnen eine Ausbildung, ein Studium oder treten einen Freiwil-
ligendienst an. Mit dem Start ins Berufsleben erhalten sie erst-
mals einen Versicherungsnummernnachweis der Deutschen 
Rentenversicherung.   

Eine Nummer fürs Leben 
Die zwölfstellige Versicherungsnummer setzt sich aus einer 
Bereichsnummer des Rentenversicherungsträgers, dem 
Geburtsdatum des Versicherten, dem Anfangsbuchstaben 
des Geburtsnamens sowie einer Seriennummer für das Ge-
schlecht und einer Prüfziffer zusammen. Sie begleitet Versi-
cherte ein Leben lang und ändert sich auch bei einem Jobwech-
sel zu einem neuen Arbeitgeber nicht. Unter dieser Nummer 
werden Beiträge und Versicherungszeiten dem persönlichen 
Rentenkonto zugeordnet.   

Gut zu wissen: Versicherte sollten die Angaben auf ihrem 
Versicherungsnachweis sorgfältig prüfen. Nur wenn die per-
sönlichen Daten korrekt erfasst sind, können Beiträge dem 
Versicherungskonto richtig zugeordnet werden. Wer seinen 
Versicherungsnummernnachweis verliert, kann jederzeit kos-
tenlos einen neuen Nachweis bei der Deutschen Rentenversi-
cherung oder über die zuständige Krankenkasse anfordern. 

Information 
Weitere Informationen enthält die Broschüre „Die Rentenver-
sicherung – verlässlicher Partner von Anfang an“. Diese kann 
auf www.deutsche-rentenversicherung.de heruntergeladen 
werden.   

Kostenlose Informationsreihe
Das Regionalzentrum Freiburg lädt Sie zu folgender Informati-
onsveranstaltung ein:

Wissenswertes zu Altersrenten der  
gesetzlichen Rentenversicherung
Donnerstag, den 17.09.2026, Beginn 16:15 Uhr
• Rentenarten und ihre Voraussetzungen
• Ausgleich Rentenminderung
• Rente und Arbeiten
•  
Veranstaltungsort: Heinrich-von-Stephan-Str. 3, 79100 Frei-
burg
Der Vortrag ist kostenlos und dauert bis zu 2 Stunden.
Wir bitten um vorherige Anmeldung: 
empfang_fr@drv-bw.de
 
 

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN

RÖM.-KATH. KIRCHENGEMEINDE  
HOCHSCHWARZWALD

Gottesdienste und Veranstaltungen
Schluchsee I Blasiwald I Faulenfürst 
Fischbach I Schönenbach
Katholisches Pfarrbüro Schluchsee
Öffnungszeiten:
Mittwoch und Freitag 09.00 - 11.00 Uhr
Tel.:  07656- 240 
E-Mail: schluchsee@kath-hochschwarzwald.de
Weitere Informationen: www.kath-hochschwarzwald.de

Donnerstag, 06.08.2026
18:30 Uhr  Blasiwald-Althütte, Eucharistiefeier (Nikolaus 

Ostrowitzki)

Sonntag, 09.08.2026
09:00 Uhr Eucharistiefeier (Nikolaus Ostrowitzki)
17:45 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 11.08.2026
10:30 Uhr  Haus Wiesengrundpark, Evangelischer Gottes-

dienst (Gabriele Heuß)

Mittwoch, 12.08.2026
17:30 - 18:15 Uhr Beichte
18:30 Uhr  Eucharistiefeier (Nikolaus Ostrowitzki) Gedenken 

für Waltraud und Karl Behringer, zur Ehre des Göttli-
chen Vaters. Es werden Kräutersträuße gegen Spen-
de angeboten. 

Donnerstag, 13.08.2026
18:30 Uhr Faulenfürst, Eucharistiefeier (Johannes Kienzler)

Sonntag, 16.08.2026
09:00 Uhr  Blasiwald, Eucharistiefeier - Patrozinium - Kräuter-

segnung (Johannes Kienzler) anschließend Steh-
empfang

17:45 Uhr Rosenkranz

Mittwoch, 19.08.2026 
17:30 Uhr - 18:15 Uhr Beichte (Nikolaus Ostrowitzki)
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Nikolaus Ostrowitzki)

Donnerstag, 20.08.2026 
18:30 Uhr Fischbach, Eucharistiefeier (Nikolaus Ostrowitzki)

Sonntag, 23.08.2026 
17:45 Uhr Rosenkranz
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Claudius Dufner)

Mittwoch, 26.08.2026 
17:30 Uhr Beichte (Nikolaus Ostrowitzki)
18:30 Uhr Eucharistiefeier (Nikolaus Ostrowitzki)

Donnerstag, 27.08.2026 
18:30 Uhr Schönenbach, Eucharistiefeier (Gerhard Disch)
 
 
Bericht zur Gemeindeversammlung,  
am Sonntag, 26.07.26 in Schluchsee, St.Nikolaus
Nach der Eucharistiefeier am vergangenen Sonntag, welche 
Pfr. Johannes Kienzler abhielt, fand unsere Gemeindever-
sammlung statt.

Die Moderation, die Erklärungen zum Gemeindeteam sowie 
der Dank an das alte und neue Team hat Pastoralreferent Gün-
ther Hirt übernommen.

Der Rückblick auf die Arbeit des Gemeindeteams wurde von 
Marianne Kohls (Sprecherin des Gemeindeteams) gehalten. 

Besonders wurde den ausscheidenden Gemeindeteammit-
gliedern: Sonja Scherzinger, Michaela Sasse und Claus Rühle 
für ihre langjährige und engagierte Arbeit in vielfältiger Weise 
gedankt. Pfarrer Johannes Kienzler bedankte sich ebenfalls 
bei allen und gratulierte dem neuen Gemeindeteam. Das neue 
Team nimmt seine Arbeit im September (24.9.26) auf.

Anschließend hat das Gemeindeteam zu einem Sektempfang 
und einem ersten Austausch eingeladen.

Bei einem Gläschen Sekt oder einem kühlen Getränk wurde 
sich angeregt unterhalten, die ersten neuen Ideen angedacht.

Unser Leiter der Kirchengemeinde Hochschwarzwald, Pfr. Jo-
hannes Kienzler, zeigte sich sehr interessiert und nahm sich viel 
Zeit für die geführten Kennenlerngespräche und den intensi-
ven Austausch.
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Die Wahl des Gemeindeteams lief reibungslos. Gewählt wur-
den:
Baur Beate, Bergmann Michael, Haasler René,  Isele Silke, Klai-
ber Roswitha, Kohls Marianne (Sprecherin – bisher), Lebtig Ri-
carda (stellv. Sprecherin- bisher), Mück Matthias, Schüle Cari-
na, Schulta Roland, Stier Anna, Zumkeller Stefan

Das neue Gemeindeteam Schluchsee 
Foto: Johannes Ott 

"à–dieu" –Ökumenische Abendgebete jeweils Sonntag 17:30 
Uhr in der Feldbergkirche
Taizé-Gesänge - Stille - ein biblischer Text. Die Abendgebete 
werden von Chören mitgestaltet, die das gemeinsame Singen 
von Gesängen aus Taizé mittragen: 9. August Projektchor mit 
U. u. B.. Fackerlmann und 16. August Projektchor, MitsängerIn-
nen sind an beiden Terminen herzlich willkommen! Einsingen: 
16:00 Uhr, 23. August Kirchenchor Todtmoos. Weitere Infor-
mationen: www.kath-hochschwarzwald.de

Kontaktdienstgruppe

Herzliche Einladung
über die Sommermonate besteht die Möglichkeit sich  am 
" BÄNKLE " auf dem Kirchplatz zu treff en. Damit setzen wir 
unsere kleinen Treff en " Zemme - kumme " immer mittwochs
und freitags um 14.30 Uhr fort
Es ist jede/r herzlich willkommen, für en Schwätzle ist man 
nie zu alt und nie zu jung...

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE  
LENZKIRCH-SCHLUCHSEE

Öffnungszeiten des Pfarrbüros in Lenzkirch:
Mittwochs von 8.30 bis 14 Uhr. 
Telefonische Erreichbarkeit der Sekretärin in Neustadt, 
Tel. 07651/200112: 
Montag 8-12 Uhr; Dienstag 8-12 Uhr und 15.30-17.30 Uhr. 
Donnerstag  8- 11.30 Uhr

Mail: lenzkirch-schluchsee@kbz.ekiba.de
Homepage: www.ev-kirche-lenzkirch.de

Gottesdienste
9.8.   in Lenzkirch um 10.30 Uhr   
16.8. in Schluchsee Regio-Gottesdienst

Juni bis Oktober Ökum. Abendgebete „a-dieu“
Wir freuen uns, Sie bei den Ökumenischen Abendgebeten „a 
dieu“ in der Feldbergkirche immer sonntags um 17.30 Uhr mit 
Gesängen und Taize begrüßen zu dürfen.
9.8.   Projektchor mit U. u. B. Fackelmann
16.8. MitsängerInnen sind herzlich willkommen!

ADVENTGEMEINDE TITISEE-NEUSTADT

Bahnhofstr. 12
79822 Titisee-Neustadt 
https://adventgemeinde-titisee-neustadt.de/

Samstag 9.30 Uhr: Bibelstudium: 
Das Thema Juli, August und September : Die Korinher -  Briefe; 
Es sprach aber der HERR durch eine Erscheinung in der Nacht 
zu Paulus Fürchte dich nicht, sondern rede und schweige nicht. 
Apg. 18,9-10

Weitere Infos: Gemeinde Neustadt: HOPE TV: Die Bibel das 
Leben; Bibelgespräch Seminar Bogenhofen über YouTube.

10.30Uhr Gottesdienst, Predigt
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Christlicher Glaube heute
Gesprächsabende über kleine und große Themen des christli-
chen Glaubens und über Fragen die jeder mitbringen kann.
 Jeden Mittwoch 19:30 Uhr Hauskreis in Löffi  ngen, Info 
07654/8151

FREIE EVANGELISCHE GEMEINDE 
TITISEE-NEUSTADT

Im Bildstöckle 8,  79822 Titisee-Neustadt
Pastor: Matthias Dobutowitsch, Tel. 07651 2753 
fegtn@gmx.de • www.feg-tn.de

Herzliche Einladung zu unseren Gottesdiensten, jeden Sonn-
tag um 10.30 Uhr, auch schon gerne ab 10 Uhr zu Getränken an 
der Bar und Gemeinschaft .
Aktuelle Infos und weitere Angebote für die ganze Familie fi n-
den Sie auf unserer Homepage.
Gerne können Sie Anliegen an unser Gebetsteam weiterleiten.
gebetsteam@feg-tn.de
Ihre FeG Titisee-Neustadt

CHRISTUSGEMEINDE 
HOCHSCHWARZWALD

Salzstraße 3, 79822 Neustadt
www.christusgemeinde-hochschwarzwald.de
phone: 07654/8081759

Wir laden Sie herzlich ein zu unseren Gottesdiensten in der 
Salzstraße 3, 79822 Titisee-Neustadt.
Sie fi nden an folgenden Terminen statt:

Sonntag 9.8. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 16.8. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 23.8. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Samstag 29.8. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 6.9. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 13.9. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 20.9. Gottesdienst um 10.15 Uhr
Sonntag 27.9. Eröff nungsgottesdienst mit Pastor Egor Schier-
ling Neuer Weg Rottweil 

VEREINSMITTEILUNGEN

MUSIKVEREIN TRACHTENKAPELLE 
SCHLUCHSEE

150 Jahre Trachtenkapelle Schluchsee 1877 e. V.........mir � ire 
zämme,
..........so klingt vom 16. bis 18. Juli 2027 
Festmusik in und um die Schluchseehalle.

Save the date:
Unser diesjähriges Jahreskonzert, zu-
sammen mit der Trachtenkapelle Bla-
siwald � ndet am 07. November 2026 
im Kurhaus statt!!
..........

• Probetermin / August:
• 10.08.26
• Sommerpause: 17. bis 30.08.26

Rückblick - Seenachtsfest
Ein gelungener Fassanstich bei der Eröff nung des diesjäh-
rigen Seenachtsfest bringt gute Laune,dazu ein kühles 
Freibier,viele lachende Gesichter, bei schöner Blasmusik,so 
lässt es sich gut gehen!

• Unser nächster Termin:
• Freitag, 07.08.26 / 19:30 Uhr Heimatabend im Naturpark 

auf der Wacht,
• Zusammen mit der Trachtentanzgruppe, sowie der Kinder-

trachtentanzgruppe gestalten wir musikalisch und mit schö-
nen Tänzen der Trachtentanzgruppe, den 2. Heimatabend in 
diesem Sommer - auf der Wacht.
Kommen sie vorbei und genießen die einmalige Stimmung in 
unserem Naturpark auf der Wacht

• Bei schlechtem Wetter fi ndet der Heimatabend im Kurhaus 
Schluchsee statt.

Für die
Trachtenkapelle Schluchsee - Blasiwald
gez. Marianne Kohls 
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WINTERSPORTGEMEINSCHAFT
SCHLUCHSEE

Deutscher Schülercup und Deutschlandpokal in  
Oberstdorf am 25./26.07.2026
Rund 400 Athlet*innen aus ganz Deutschland trafen sich am 
Wochenende in Oberstdorf zum Sommerauftakt des Deut-
schen Skiverbandes. 
Beim gemeinsamen Auftakt des DSV-E.Infra-Schülercups und 
des Deutschlandpokals standen neben klassischen Skirol-
ler-Wettbewerben auch neue Wettkampfformate auf dem 
Programm. Besonders spannend war das erstmals ausgetrage-
ne Elimination Race: 
Das gesamte Feld startete gemeinsam auf die Strecke; nach 
jeder Runde scheiden die zuletzt Platzierten aus, bis im Fina-
le die Favoriten um den Sieg kämpfen. Das Format forderte 
neben Ausdauer vor allem taktisches Gespür, denn jede Runde 
konnte über das Weiterkommen entscheiden.
Max Braun, unser einziger WSG Starter, lag lange in aussichts-
reicher Position. Ein Stockbruch verhinderte jedoch eine bes-
sere Platzierung, so dass er als bester Baden-Württemberger 
den 5. Platz in der Altersklasse U20m belegte. 
 

Der Sonntag stand ganz im Zeichen der Premiere von 
„Skirocks“. Dieses Format kombiniert Crosslauf mit funktio-
nellen Kraftübungen und orientiert sich am Trend Hyrox. Zwi-
schen den Laufrunden warteten Stationen wie Farmers Carry, 
Wall Balls oder Medizinball-Slams. Nach 48 Minuten hartem 
Wettkampf erreichte Max Braun als Siebter das Ziel, knapp 
hinter seinem Trainingskollegen Luis Schuler vom SV Kirchzar-
ten.
Die neuen Formate Elimination Race und Skirocks brachten 
zusätzliche Spannung und boten Langläuferinnen und Lan-
gläufern eine abwechslungsreiche Vorbereitung auf den kom-
menden Winter. 
Neben dem Sportprogramm gab es zudem ein reichhalti-
ges Rahmenangebot: Eine Informationsveranstaltung der 
DSV-Direktion bot Austauschmöglichkeiten für Eltern und 
Trainer; der DSV-Wachstruck konnte besichtigt werden. 
Außerdem gab es eine Autogrammstunde mit DSV-Top-Athle-
ten wie Johannes Ryzek, Coletta Ryzek, Friedrich Moch, Kat-
harina Hennig, Janosch Brugger und Pia Fink. Die Top-Athleten 
sorgten so für unvergessliche Erlebnisse.
 
Herzlichen Glückwunsch, Max

Fotos: privat 

TTC SCHLUCHSEE E.V.

Tischtennisclub Schluchsee e.V. INFOS
Gäste-Tischtennis und Vereinstraining
Jeden Dienstag von 19:30 bis 21:30 Uhr
Hast Du auch Lust, diesen tollen Sport und nette Leute ken-
nen zu lernen ? Oder machst Du gerade Urlaub in Schluchsee ? 
Dann komm einfach zu unseren Trainingszeiten in die Schluch-
seehalle. Es ist egal, ob Du Anfänger oder Könner bist - Jeder ist 
willkommen, bei uns macht Tischtennis Spass.
Achtung: Eingang über Sportlereingang
(Seiteneingang ist geöffnet)
 
Kinder- u. Jugendtraining
jeden MIttwoch von 15:30 - 17:00 Uhr
im Gymnastikraum der Schluchseehalle
(Anmeldung während Trainingszeiten möglich)
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Gäste-Tischtennis-Turnier
(für Gäste / Urlauber in und um Schluchsee)
am 11. August 2026 Beginn um 19:30 Uhr
(Anmeldung bis 11.8.26 um 19:00 Uhr)
Wo: in der Schluchseehalle in Schluchsee
Nähere Infos zum Turnier und über unseren
Verein auf unserer Homepage unter
www.ttcschluchsee.de

SCHWARZWALDVEREIN SCHLUCHSEE

AUS DER NACHBARSCHAFT

Gemeinde Breitnau 
Die Gemeinde Breitnau sucht einen Bauhofmitarbeiter/in 
(m/w/d) in Voll- oder in Teilzeit. Eintrittsdatum fl exibel. Nä-
here Infos unter https://www.gemeinde-breitnau.de/rat-
haus-service/verwaltung/stellenanzeigen
Bewerbung bis zum 30.09.2026. Infos unter 0171/4400397

Gemeinde Lenzkirch
Bei der Gemeinde Lenzkirch ist zum 01.11.2026 oder nächst 
möglichen Termin die Stelle für einen Bauhofmitarbeiter 
(m/w/d)  in Vollzeit neu zu besetzen. 
Stellenbeschreibung unter: www.lenzkirch.de weitere Infos 
unter Tel. 07653 684-33. 

VERSCHIEDENES

Freie Waldorfschule Dachsberg berichtet
Dachsberg, 24.07.2026 – Nach intensiven außergericht-
lichen Verhandlungen und großen Anstrengungen auf 
vielen Ebenen konnte erreicht werden, dass die Schule 
auf einem guten Weg ist. Es wurden Mängel beseitigt und 
viele nötige Strukturen für einen genehmigungsfähigen 
Schulbetrieb geschaff en.

Eine Entscheidung in der Sache hat das Regierungspräsi-
dium Freiburg indes noch nicht getroff en; die Verfahren 
ruhen derzeit.

Die Zukunft  der Schule ist gewährleistet, wenn es gelingt, 
die angestoßenen strukturellen Veränderungen in einem 
andauernden Kulturwandelprozess zu verstetigen.

„Ziel ist es, den nunmehr begonnenen, gemeinsam beschrittenen 
Weg mit dem Regierungspräsidium Freiburg weiterzuführen und 
den Prozess zu einem guten Abschluss zu bringen“, so die Rechts-
beistände der Freien Waldorfschule Dachsberg.

Es wird weiterhin der intensiven Mitwirkung aller Ent-
scheidungsträger und der Schulgemeinschaft  bedürfen, 
um die angestoßenen Veränderungen umzusetzen und 
damit ein stabiles Fundament für die Schule zu schaff en.

Über die Freie Waldorfschule Dachsberg
Die Schule stand nach dem Widerruf ihrer Genehmigung 
als Ersatzschule durch das Regierungspräsidium Freiburg 
zum Ende des Schuljahres vor der Schließung. Sie hatte 
beim Verwaltungsgericht beantragt, den sofortigen Voll-
zug auszusetzen.

Die Freie Waldorfschule Dachsberg ist die einzige 
Waldorfschule im Landkreis Waldshut. Sie bietet Familien 
im ländlichen Raum ein ganzheitliches Bildungsangebot 
und ist zugleich ein Bildungs-, Kultur- und Wirtschaft sfak-
tor für die Region. Derzeit besuchen rund 200 Kinder und 
Jugendliche die Schule.

Pressekontakt
Freie Waldorfschule Dachsberg  Öff entlichkeitsarbeit: 
Anne-Kathrin Till-Spatz E-Mail: oeff entlichkeitsarbeit@
waldorfschule-dachsberg.de
Website: www.waldorfschule-dachsberg.de
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Denkmalstiftung Baden-Württemberg
Pressemitteilung vom 28.07.2026
Mehrere Generationen unter einem stabilisierten Dach: 
Ältester Schwarzwaldhof von Schluchsee-Blasiwald ist 
Denkmal der Monate Juli und August 2026
Stuttgart/Schluchsee-Blasiwald – Im ältesten Schwarzwald-
hof von Schluchsee-Blasiwald in der Sommerseite aus dem 
Jahr 1676 leben inzwischen zwei Familien statt nur einer – dank 
einer umfassenden Instandsetzung, bei der aus dem Ökono-
mieteil eine weitere Wohnung wurde. Die Denkmalstiftung 
Baden-Württemberg ernennt den Mehrgenerationenhof zum 
Denkmal der Monate Juli und August.

Foto: privat

Dass es um die Standsicherheit der Dachkonstruktion mit 
ihren typischen Hochfirstsäulen nicht mehr zum Besten be-
stellt war, stellte sich dabei schnell heraus. Die frühere Viehhal-
tung und Nagekäfer hatten das Holz stark beschädigt. So galt 
es zunächst, die statische Stabilität wiederherzustellen – auch 
im Hinblick auf die Dämmung, die das große Schopfwalmdach 
mittlerweile erhalten hat.

Während die Eltern der Eigentümerfamilie nach wie vor im 
bisherigen Wohnteil des Schwarzwaldhofs leben, ist aus Stall 
und Tenne nun neuer Wohnraum geworden, der auch einer 
weiteren Generation ausreichend Platz bietet. Für den Umbau 
wurde ein denkmalverträgliches Konzept erarbeitet, das die 
historische Konstruktion und Bausubstanz erhält und gleich-
zeitig modernes Wohnen ermöglicht. So kann auch die über 
100-jährige Familientradition auf diesem Hof fortgesetzt wer-
den, wenngleich nun ohne Landwirtschaftsbetrieb.

Die Denkmalstiftung Baden-Württemberg hat die Sanierungs-
arbeiten der privaten Eigentümer mit einem Zuschuss von 
80.000 Euro unterstützt.

Denkmalstiftung Baden-Württemberg
Nach ihrem Motto „Bürger retten Denkmale“ fördert die 
Denkmalstiftung Baden-Württemberg seit nunmehr über 40 

Jahren insbesondere private Initiativen und gemeinnützige 
Bürgeraktionen, die sich für den Erhalt von Kulturdenkmalen 
im Land engagieren. Über 30 Projekte hat die Stiftung bürgerli-
chen Rechts in diesem Jahr bereits unterstützt, weitere Anträ-
ge liegen vor.
 
Seit ihrer Gründung 1985 hat sie weit über 1.700 Vorhaben mit 
mehr als 71 Millionen Euro gefördert, um Baudenkmale vor 
dem Verfall zu retten. Zwei Drittel davon waren Anträge von 
Privaten, Fördervereinen und Bürgerinitiativen. Möglich war 
dies, weil sie neben den Erträgen aus dem Stiftungskapital auch 
erhebliche Mittel aus der Lotterie GlücksSpirale erhält. Für die 
Förderung und die Öffentlichkeitsarbeit zum Denkmalschutz 
bleibt die Denkmalstiftung Baden-Württemberg aber mehr 
denn je auf großzügige Spenden angewiesen.
 

CARITASVERBAND 
BREISGAU-HOCHSCHWARZWALD
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TOURIST-INFORMATION
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ANZEIGE
SELBER

GESTALTEN?
Schritt für Schritt Ihre privaten Familien-,  

Trauer- und Kleinanzeigen selber gestalten.  
Einfach direkt online und ohne Vorwissen  

mit dem neuen, praktischen Gestaltungstool.

neu!



Unsere Ö� nungszeiten:  Im August bis 19.00 Uhr
Montag – Freitag: Frischemarkt und  „A-Heu“:  7.45 – 19.00 Uhr      
Samstag: 7.45 – 18.30 Uhr  Frischetheke Mittagspause 13.00 – 14.30 Uhr     
1. OG 8.00 – 13.00 und 14.30 -18.00 ,   Samstag 8.00 – 17.00 Uhr 
Hinweis: Postagentur mittwochnachmittags geschlossen!

Unser Frische-Tipp: gültig bis Mittwoch, 12.08.2026 - solange Vorrat reicht!

TOP-Angebote an unserer Bedienungstheke
Unser Grilltipp: Schweinesteaks vom Rücken,  
auf Wunsch � x und fertig mariniert  100 G 1,19
Schweine� let  100 G 1,19
Landmetzgerei Gersbach Rinder� let  100 G 5,99
Holwegler Wienerle   100 G 1,29
Wacholderschinken   100 G 1,79
Wiltmann Rindersalami   100 G 2,79
Milram Käse versch. Sorten    100 G 0,69
Dt. Tilsiter von „Bauer“      45 % Fett i.Tr. 100 G 1,29
Mit frischen Vitaminen fi t durch den So� er:
Aprikosen  aus Frankreich oder Spanien     Kl. 1 1 KG  3,49
Dt. Zwetschgen aus der Region Kl. 1  1 KG  1,99
Dt. Paprika rot oder gelb Kl. 1 1 KG  4,99
Badische Zwetschgen, Kirschen und Beeren zu aktuellen Tagespreisen!

ISELE
REGIONAL & FRISCH

Wein des Monats August

Auggener Roter oder 
Weißer Gutedel
Trinktemperatur: 10 °C
Empfehlung zu Salat, 
leichten Vorspeisen und Fisch
jede 0,75 l Flasche 
(1 l - 5,99 €)

Kaufe alle Autos
Benzin und Diesel, TÜV, km egal.

Tel. 01522 60 30 394 • gut bezahlt


